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Bumangi, d. 24.1.[19]07 

 

Hochgeehrter Herr Geheimrat! [Robert Koch] 

 

Meine Mutter telegraphiert mir, daß meine Heimkehr nicht erforderlich sei. 

Trotzdem möchte ich noch nicht nach Daressalam depeschieren, da mir eine 

Nachricht von privater Seite zugegangen ist, von der ich glaube, daß sie auf die 

weiteren Entschlüsse des Herrn Geheimrat von Einfluß sein könnte. Die Kolonial-

Abteilung soll entschieden haben, daß mein Gehalt für die Dauer meiner 

Zugehörigkeit zur Expedition vom Expeditions-Fonds zu tragen sei. 

Die amtliche Bestätigung dieser Nachricht erwarte ich mit der nächsten Post. Ich 

würde jedoch bitten, mir schon vorher eine Unterredung in dieser Angelegenheit zu 

gewähren. 

 

Mit größter Hochachtung 

gehorsamst 

Dr. Kudicke 
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